
Schaft und den Bauern eine schöne Perspektive 
gibt, eine Perspektive, die die Anziehungskraft 
des Sozialismus besonders in Entwicklungslän­
dern weiter erhöhen wird.

Eine weitere Mitgliederversammlung wird sich 
mit Aufgaben in der vom Parteitag beschlos­
senen Direktive zum Fünfjahrplan beschäftigen. 
Dabei geht es dann speziell um die nächsten 
Maßnahmen der Intensivierung und der An­
wendung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts. Eingehend werden wir mit den 
Genossen das Vorhaben erörtern, gemeinsam 
mit einigen Nachbarn ein in sich geschlossenes 
Vermehrungsgebiet für Kartoffeln aufzubauen. 
Die gemeinsamen Investitionen werden beson­
ders darauf abzielen, die Erzeugung von hoch­
wertigem Pflanzgut rasch und mit hoher Ef­
fektivität zu entwickeln. Weitere Kooperations­
beziehungen, zum Beispiel mit dem VEG Saat­
zucht Petkus, werden unseren Anteil bei der 
Neuzüchtung von Getreidesorten betreffen.

Ausgerüstet mit solchen Erkenntnissen sind un­
sere Genossen gut in der Lage, in ihren Arbeits­
kollektiven die Beschlüsse des IX. Parteitages 
anschaulich zu erläutern. Gegenwärtig bereiten 
wir das neue Parteilehrjahr vor, das zu einer 
wesentlichen Vertiefung der Kenntnisse über 
die vom Parteitag beschlossenen Dokumente 
führen wird.

Aktives Parteileben organisiert

Im Aktionsplan unserer Grundorganisation ist 
festgelegt, zur Entwicklung des Innerpartei­
lichen Lebens vor allem die Mitglieder­
versammlungen wirkungsvoller zu gestalten. 
Mit den Mitgliederversammlungen zur unmit­
telbaren Auswertung des IX. Parteitages haben 
wir bereits einen Fortschritt erzielt. Sie führten

die Genossen zu neuen Erkenntnissen über die 
Politik, der Partei und deren konkrete Umset­
zung im Bereich unserer Genossenschaft.

Es ist vorgesehen, daß regelmäßig Leiter von 
Kollektiven in der Mitgliederversammlung der 
Grundorganisation Bericht erstatten. Damit 
wird eine bewährte Praxis fortgesetzt. So be­
richtete zum Beispiel der Genosse technische 
Leiter der LPG über die Auswirkungen, die 
sich nach der Übergabe der Instandsetzungs­
werkstätten an den Kreisbetrieb für Landtech­
nik ergeben haben. Er konnte an handfesten 
Ergebnissen nachweisen, daß die anfänglichen 
Bedenken einiger Genossen und Kollegen sich 
nicht bestätigten. Tatsächlich wurden die Re­
paraturen schneller durchgeführt. Genossen 
Mechanisatoren bestätigten, daß vieles „besser 
geworden“ sei. Solche Berichterstattungen wer­
den zu wertvollen Beratungen für den betref­
fenden Leiter, sie geben den Genossen gute 
Informationen für ihre Diskussionen in den 
Arbeitskollektiven, helfen allen Genossen, 
wichtige Probleme der Entwicklung gut zu ver­
stehen.
Wir haben festgelegt, größere Anstrengungen 
zu machen, um eine noch bessere Teilnahme 
der Genossen an den Mitgliederversammlungen 
zu erzielen. Das betrifft zum Beispiel Maßnah­
men, um auch beim Schichtbetrieb durch Um­
besetzung der Maschinen den Genossen den 
Versammlungsbesuch zu ermöglichen. Wichtig 
ist, das zeigen unsere Erfahrungen, daß die 
Parteileitung der regelmäßigen Beteiligung der 
Genossen an den Mitgliederversammlungen 
ständig große Aufmerksamkeit widmet. Das ist 
eine Voraussetzung, um die politische Aktivität 
aller Genossen zu erhöhen.

M a n f r e d  P o h l  
Parteisekretär in der LPG Pflanzenproduktion 

„Fläming“ in Dahme, Kreis Luckau

Im Gemeindeverband Berlstedt 
(Bezirk Erfurt) können musisch 
interessierte und begabte Kinder 
im Kulturhaus der Gemeinde 
Berlstedt unter fachkundiger An­
leitung ein Musikinstrument erler­
nen. Dazu kommen wöchentlich 
auch vom Nationaltheater Wei­
mar Fachkräfte nach Berlstedt. 
Insgesamt 60 Schüler nehmen 
gegenwärtig Einzel- oder Grup­
penunterricht.
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